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Im Zusammenhang damit sind weiterhin folgende Probleme 
und Anforderungen zu beachten, insbesondere die

konsequente Einhaltung der operativen Grundsätze 
für die politisch-operative Absicherung von Transpor
ten und Prozessen;

grundsätzliche Besetzung des GTV mit vier Angehörigen, 
deren vorschriftsmäßige Bewaffnung und Ausrüstung 
sowie die Mitführung aller erforderlichen Sicherungs
mittel;

Inbetriebnahme und Nutzung des Funkgerätes 
sprechend der Eunkordnüng; ‘ ""
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Aushändigung der Fah.ndungs.karte SV h an den -verant- 
wor fcliehen Transportoff izier ;

Vermittlung von Hinweisen zum Inhaftierten, die 
für die Durchführung der operativen Maßnahme von 
Bedeutung sein können (Verhalten, Absichten,Ge
sundheitszustand , Charaktereigenschaften);

Belehrung des Inhaftierten vor Antritt der Fahrt 
bezüglich der anzuwendenden Maßnahmen bei einem 
Bn tw .3 i ch ungs versu ch;

- Abstimmung der Fahrtroute, die aufmerksame Beobach
tung der Umgebung der Fahrtstrecke und die ständige 
Kontrolle der Inhaftierten im GTW;

- Kenntnis der örtlichen Gegebenheiten und Bedin
gungen der Objekte, die angefahren werden (Ge
richte, andere UI LA., StVE, raed. Einrichtungen u.ä.);
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